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Pressemitteilung         23. März 2010 

 

Passau initiiert als Pilotregion in Bayern das Projekt Berufswahl-SIEGEL 

Zertifizierung engagierter Schulen im Bereich der individuellen Berufs- und Studienwahlbe-

gleitung 

 
Träger des Projekts in der Region Passau ist das Regionalmanagement am Wirtschaftsforum der Re-

gion Passau e.V. 
 
„Engagierte Schulen auszeichnen – Beispiele für hervorragende Berufs- und Studienwahlbegleitung 

der Schüler aufzeigen.“ Mit diesen beiden Stichpunkten kann das Ziel des Projekts Berufswahl-

SIEGEL, welches im Jahr 2010 erstmals in Bayern in der Region Passau startet, zusammengefasst 

werden. 

 

Das Netzwerk Berufswahl-SIEGEL ist ein bundesweites Projekt, welches von der Bertelsmann-Stiftung 

seit 2004 unterstützt wird. Ziel ist es, Schulen auf einem qualitativ hochwertigen Weg der Berufs-

wahlorientierung für Schülerinnen und Schüler zu begleiten und ihr Engagement zu zertifizieren. Das 
bundesweite Netzwerk sorgt für ein transparentes Verfahren und die Möglichkeit der Regionen, sich 

auszutauschen.  

Das Regionalmanagement Passau führt im Jahr 2010 erstmals die Zertifizierung ein und ist damit 

Pilotregion in Bayern. „Die optimale Gestaltung von Übergängen sowie die fundierte Vorbereitung 

der Schülerinnen und Schüler auf den beruflichen Werdegang sind für unsere Region ein wichtiger 

Zukunftsfaktor. Hier wollen wir mit dem Projekt engagierte Schulen und Modelle aufzeigen und aus-

zeichnen“ beschreibt Dr. Maria Dorn, Regionalmanagerin, die Gründe für das Aufgreifen des Projekts 

in der Region Passau. „Zahlreiche Bildungsexperten aus Schule und Wirtschaft haben in der Regional-

strategie 2020, die dem Prozess zum Regionalmanagement zu Grunde liegt, immer wieder betont, 

dass eine transparente Berufs- und Studieninformation grundlegend für die enge Verzahnung an den 
Übergängen von der Schule in den Beruf oder das Studium ist. Das Schöne an diesem Projekt, das 

bereits seit Jahren erfolgreich in anderen Bundesländern durchgeführt wird, ist für mich, dass es sich 

an alle weiterführenden Schulen  richtet.“ 

Das Gütesiegel zeichnet Schulen aus, die sich hinsichtlich der individuellen berufs- und studienwahl-

vorbereitenden Maßnahmen im Schulalltag auszeichnen. Schülerinnen und Schüler einer SIEGEL-

Schule sollten am Ende ihrer Schullaufbahn in der Lage sein, die Entscheidung für oder gegen einen 

Beruf selbstständig treffen zu können. Dazu müssen sie sich jedoch sowohl ihrer Stärken als auch 

ihrer Schwächen bewusst sein. Für eine Dauer von 3 Jahren darf sich eine erfolgreich zertifizierte 

Schule als SIEGEL-Schule bezeichnen und mit dem Gütesiegel werben. Danach erfolgt eine Rezertifi-

zierung um Kontinuität und Nachhaltigkeit zu beweisen. 
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Die Bewertung der Schulen erfolgt auf der Grundlage eines eigens auf die Region abgestimmten Kri-

terienkatalogs in Anlehnung an die bundesweiten Fragen. Die Auswertung der eingegangenen Be-

werbungen übernimmt eine hochkarätige Jury, die sich aus engagierten und fachkompetenten Per-

sönlichkeiten der Region mit engem Bezug zu den Themen Bildung und Wirtschaft zusammensetzt: 

� Wolfgang Niederhofer, Geschäftsführer Fensterfabrik W. Niederhofer GmbH (Vorsitzender 

der Jury) 

� Roland Biebl, Ausbildungsleiter ZF Passau GmbH 

� Dr. Helmut Böhm, Schulleiter Gymnasium Untergriesbach 

� Karl-Heinz Haslinger-Kandlbinder, Haslinger Hof KG 

� Bettina Mischko, Schule Wirtschaft Expertin, Staatliche Schulämter Passau Stadt / Land 

� Josef Sailer, Leiter Ausbildungszentrum HWK Niederbayern-Oberpfalz 

� Werner Schurm, gewerbl.-techn. Ausbildungsberater IHK Niederbayern 

� Anja Schuster, Referentin für Studierendenmarketing Universität Passau 

� Dr. Klaus Stein, Vorsitzender der Geschäftsführung Agentur für Arbeit Passau 

� Elisabeth Strohmeier, Vorstand ICUnet.AG Passau 
 
Die heutige konstituierende Sitzung der Jury dient dazu, die weitere Vorgehensweise sowie den Kri-

terienkatalog abzustimmen. Im Mai wird es eine Informationsveranstaltung für weiterführende Schu-

len in der Region Passau geben und die Unterlagen an die Schulen versandt. Nach der Begutachtung 

der Unterlagen durch die Jury werden dann im Rahmen der Ausbildungsmesse im Frühjahr2011 die 

ersten Zertifikate vergeben. 

 
 
Weitere Informationen zum Wirtschaftsforum – Regionalmanagement sowie den Projekten finden 

Sie auch unter www.wifo-passsau.de 

Kontakt: 

Wirtschaftsforum der Region Passau e.V. 

Regionalmanagement 

Dr. Maria Dorn und Katja Kurzke 

Dr.-Hans-Kapfinger-Straße 30 

94032 Passau 

regionalmanagement@wifo-passau.de 

 
 
Weitere Informationen zum Netzwerk Berufswahl-SIEGEL unter: 

www.netzwerk-berufswahlsiegel.de 
 
 


